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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 4 Biotop mittleren Alters, 10 bis 20 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Brachfläche, die aus drei Teilbereichen besteht. Der größte Teil ist eine seit etwa 2-3 Jahren ungenutzte Obstbaufläche 
(AKM), auf der die Obstbäume teilweise abgeräumt sind, teilweise aber nur abgesägt wurden und wieder schwach 
austreiben. Nördlich daran angrenzend liegt eine alte Gartenparzelle, die in der westlichen Hälfte ungenutzt ist und daher 
diesem Biotop zugeschlagen wurde (AKM). Östlich an diese beiden Flächen angelagert liegt eine ungenutzte 
Grünlandfläche auf teilweise feuchtem Standort (AKF).  
Die Obstbau- und die Gartenbrachen (AKM) sind von verlandenden oder verarmten Gräben durchzogen. An deren Ränder 
wachsen die Feuchtezeiger der Artenliste. Ansonsten wird die Fläche Acker-Kratzdistel und Brennnessel dominiert. Hinzu 
kommen vereinzelt Zaunwinde und Zottiges Weidenröschen. 
Die Grünlandbrache (AKF) weist stellenweise nasse Senken (evtl. zugewachsene Grüppen ?) auf, die von Ausläufer-
Straußgras dominiert werden. Die übrige Vegetation ist heterogen und besteht aus Bereichen mit Rohrglanzgras und 
Flatterbinse. Schilf und Wasserschwaden wandern von den Grabenabschnitten 23.11 und 21.29 ein. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 80 % 
2  AKM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (2000)   
1 2    20 % 
2  AKF Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung An der Östlichen Neuenfelder Wettern 

Nachbarnutzung/en 

Siedlung 
Grünland 
Obstanbau 
Wettern 

Rechtswert (X) 553385 Hochwert (Y) 5930528 
Bezirk Harburg Naturraum Altländer Hoch- und Sietland (671.21) 
Stadtteil (OT-Nr.) Neuenfelde (717) Gemarkung Hasselwerder (703) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen x Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

3096 3028 5230 12 15.07.1984 / 5232 10 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

7297 0 5230_30_140901_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Entwässerung 
Wertgesichtspunkte Artenreichtum 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Sukzession 
Ziele der Entwicklung Erhaltung 
Maßnahmen AKM: Sukzession 

AKF: 2 x mähen/ Jahr, Mahdgut abräumen, keine Düngung 
 

 

Foto 

Fotodatei 5230_30_140901_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: mittlere Standortverhältnisse 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 80 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief eben 
Belichtung 8 - sonnig 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Baumschicht 3 % 
2. Baumschicht 2 % 
Strauchschicht 1 % 
1. Krautschicht 100 % 

Veg. - Höhe  
Gesamt, durchschn. 2.00 m 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,5 
 Stickstoff (N) sehr stickstoffreich 7,8 
 Reaktion neutral 7,1 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 4,9 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,7 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  4 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 w  B1              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 w  S              

Anthriscus sylvestris  (Wiesen-Kerbel) 7 w  K1              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 z  K1              

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 z  K1              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 d  K1              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z  K1              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 z  K1              

Epilobium hirsutum  (Zottiges Weidenröschen) 7 h  K1              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 z  K1              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 h  K1              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 w  K1              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  K1              

Malus domestica  (Kultur-Apfel) 7 w  B2              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w  K1              

Phragmites australis  (Schilf) 7 w  K1              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Pyrus communis  (Kultur-Birne) 7 w  S              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 z  K1              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 w  K1              

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 w  K1              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 z  K1              

Salix alba  (Silber-Weide) 7 w  B2              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  S              

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 w  S              

Salix x sepulcralis  (Trauer-Weide) 7 w  B1              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 d  K1              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 25   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur feuchter 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: feuchte Standortverhältnisse 
 
 

Hauptfläche  
Flächenanteil 20 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief kleine Senken u. eine zugewachsene Grüppe 
Belichtung 8 - sonnig 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Krautschicht 100 % 

Veg. - Höhe  
Gesamt, durchschn. 1.20 m 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,2 
Boden Feuchte feucht 6,8 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,5 
 Reaktion schwach sauer 5,7 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 6,3 
Futterwert geringwertiges Futter 3,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  6 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis stolonifera agg.  (Artengruppe 
Ausläufer-Straußgras) 

7 h  K1              

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 z  K1              

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 z  K1              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w  K1              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  K1              

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 w  K1              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  K1              

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 w  K1              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  K1              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 z  K1              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 z  K1              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  K1              

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 h  K1              

Persicaria amphibia  (Wasser-Knöterich) 7 w  K1              

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 h  K1              

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 z  K1              

Phragmites australis  (Schilf) 7 z  K1              

Poa palustris  (Sumpf-Rispengras) 7 w  K1              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  K1              

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 h  K1              

Ranunculus acris  (Scharfer Hahnenfuß) 7 z  K1              

Rumex acetosa  (Großer Sauerampfer) 7 w  K1              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 h  K1              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  K1              

Vicia sepium  (Zaun-Wicke) 7 w  K1              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 25   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


